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223 
Vierte Verordnung zur 

Änderung der Kapazitätsverordnung 
Vom 27. Dezember 1988 

Aufgrund des § 6 Abs. 1 des Gesetzes über die Zulassung 
zum Hochschulstudium in Nordrhein-Westfalen (Hoch­
schulzulassungsgesetz NW - HZG NW) vom 11. März 1986 
(GV. NW. S. 218) in Verbindung mit den Artikeln 7 und 16 
Abs. 1 Nr. 14 des Staatsvertrages über die Vergabe von 
Studienplätzen vom 14. Juni 1985 (GV. NW.1986 S. 220) wird 
verordnet: 

Artikel I 

Die Anlage 2 der Verordnung über die Kapazitätsermitt­
lung, die Curricularnormwerte und die Festsetzung von 
Zulassungszahlen vom 1. April 1980 (GV. NW. S. 456), zu­
letzt geändert durch Verordnung vom 6. Mai 1986 (GV. NW. 
S. 494), wird wie folgt geändert: 

,,29. Pharmazie 4,5" 

Artikel 11 

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung in 
Kraft. 

Düsseldorf, den 27. Dezember 1988 

Der Minister 
für Wissenschaft und Forschung 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

Anke Brunn 

- GV. NW. 1989 S. 38. 

2251 
Bekanntmachung 

der dritten Satzung der Landesanstalt für Rundfunk 
Nordrhein-Westfalen (UR) zur Festlegung 

von Verbreitungsgebieten für lokalen Hörfunk 
Vom 20. Dezember 1988 

Aufgrund von § 31 Abs. 1 Satz 1 des Rundfunkgesetzes 
für das Land Nordrhein-Westfalen (LRG NW) in der Fas­
sung der Bekanntmachung vom 11. Januar 1988 (GV. NW. 
S. 6) erläßt die Landesanstalt für Rundfunk Nordrhein­
Westfalen (UR) die folgende Satzung: 

§ 1 

Als Verbreitungsgebiete für lokale Hörfunkprogramme 
werden entsprechend dem gesetzlichen Regelfall des § 31 
Abs. 1 Satz 2 LRG NW folgende Gebiete festgelegt: 

1. die kreisfreie Stadt Wuppertal 
2. die kreisfreie Stadt Köln 
3. die kreisfreie Stadt Bochum 
4. der Kreis Steinfurt 
5. die kreisfreie Stadt Münster 
6. die kreisfreie Stadt Bielefeld 
7. der Kreis Unna 
8. der Kreis Lippe 
9. die kreisfreie Stadt Mönchengladbach 

10. der Kreis Kleve 
11. der Kreis Borken 
12. der Kreis Warendorf 
13. der Kreis Gütersloh 
14. der Kreis Soest 
15. die kreisfreie Stadt Hagen 
16. der Kreis Minden-Lübbecke 
17. der Kreis Herford 
18. der Ennepe-Ruhr-Kreis 
19. die kreisfreie Stadt Leverkusen 
20. der Kreis Coesfeld 
21. die kreisfreie Stadt Hamm 
22. die kreisfreie Stadt Herne 

§ 2 

Abweichend vom gesetzlichen Regelfall werden folgende 
Gebiete gemäß § 31 Abs. 1 Satz 3 LRG NW als Verbrei­
tungsgebiete für lokale Hörfunkprogramme festgelegt: 

1. das Gebiet der kreisfreien Stadt Solingen und das Ge­
biet der kreisfreien Stadt Remscheid als ein Verbrei­
tungsgebiet; 

2. das Gebiet der kreisfreien Stadt Aachen und das Gebiet 
des Kreises Aachen als ein Verbreitungsgebiet; 

3. das Gebiet des Rheinisch-Bergischen Kreises und das 
Gebiet des Oberbergischen Kreises als ein Verbrei­
tungsgebiet; 

4. das Gebiet des Kreises Paderborn und das Gebiet des 
Kreises Höxter als ein Verbreitungsgebiet; 

5. das Gebiet des Kreises Viersen und das Gebiet der 
kreisfreien Stadt Krefeld als ein Verbreitungsgebiet. 

§ 3 

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekannt­
machung im Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land 
Nordrhein-Westfalen in Kraft. 

Düsseldorf, den 20. Dezember 1988 

822 

Der Direktor der 
Landesanstalt für Rundfunk 
Nordrhein-Westfalen (LfR) 

Klaus Schütz 

- GV. NW. 1989 S. 38. 

Zweiter Nachtrag 
zur Satzung 

des Landesverbandes der Innungskrankenkassen 
Nordrhein und Rheinland-Pfalz 

Vom 10. Dezember 1987 

I. 

Die Satzung des Landesverbandes der Innungskranken­
kassen Nordrhein und Rheinland-Pfalz vom 12. Dezember 
1984 (GV. NW.1985 S. 441) in der Fassung des Ersten Nach­
trags vom 10. Dezember 1986 (GV. NW.1987 S.186) wird wie 
folgt geändert: 

1. Die Überschrift der Satzung erhält folgende Fassung: 
"Satzung des IKK-Landesverbandes Nordrhein und 
Rheinland-Pfalz" 

2. § 1 Abs. 1 der Satzung erhält folgende Fassung: 
"Der Verband ist ein Landesverband nach § 414 Abs. 1 
RVO. Er führt den Namen: 

,IKK-Landesverband Nordrhein und Rheinland-Pfalz' 

und ist eine KörperSChaft des öffentlichen Rechts." 

3. In § 4 Abs. 1 Satz 1 wird die Zahl ,,7" durch die Zahl ,,12" 
geändert. 

4. In § 4 Abs. 5 wird die Zahl ,,1" durch die Zahl ,,3" geändert. 

Dieser Nachtrag tritt mit Wirkung vom 1. Januar 1988 in 
Kraft. 

11. 

Dieser Nachtrag wurde von der Vertreterversammlung 
am 10. Dezember 1987 beschlossen. 

Essen, den 10. Dezember 1987 

Jocham 
Vorsitzer der Vertreterversammlung 
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Genehmigung 

Der vorstehende Zweite Nachtrag zur Satzung des Lan­
desverbandes der Innungskrankenkassen Nordrhein und 
Rheinland-pfalz - beschlossen von der Vertreterver­
sammlung am 10. Dezember 1987 - wird hiermit gemäß 
§ 414 b Abs.l Satz 2 RVO genehmigt. 

Düsseldorf, den 2. Dezember 1988 
II A 1 - 3601.4.1 

Der Minister 
für Arbeit, Gesundheit und Soziales 

des Landes Nordrhein-Westfalen 

Im Auftrag 
Kratz 

- GV. NW. 1989 S. 38. 

.. Verordnung 
zur Anderung der Verordnung 

über die Festsetzung von Zulassungszahlen und die 
Vergabe von Studienplätzen an Studienanfänger 

für das Sommersemester 1989 
Vom 28. Dezember 1988 

Aufgrund des § 6 Abs. 2 und des § 7 des Gesetzes über die 
Zulassung zum Hochschulstudium in Nordrhein-Westfalen 
(Hochschulzulassungsgesetz NW - HZG NW) vom 11. März 
1986 (GV. NW. S. 218) wird verordnet: 

Artikel I 

Die Verordnung über die Festsetzung von Zulassungs­
zahlen und die Vergabe von Studienplätzen an Studienan­
fänger für das Sommersemester 1989 vom 21. November 
1988 (GV. NW. S. 482) wird wie fOlgt geändert: 

Anlagen 1. Die Anlagen 1 und 4 a) werden durch die Anlagen zu 
1 und 4ft dieser Verordnung ersetzt. 

2. In § 5 wird folgender Absatz angefügt: 
.. (3) Abweichend von § 3 Abs. 1 der Vergabeverordnung 
!':JW muß ein Zulassungsantrag für den Studiengang 
Ökonomie an der Universität Bochum bis zum 15. Fe­
bruar 1989 (Ausschlußfrist) bei der Universität einge­
gangen sein." 

Artikel II 

Diese Verordnung tritt mit Wirkung vom 1. Dezember 
1988 in Kraft. 

Düsseldorf, den 28. Dezember 1988 

Der Minister 
für Wissenschaft und Forschung 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

Anke Brunn 

39 



40 Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land Nordrhein-Westfalen - Nr. 3 vom 30. Januar 1989 

Zulassungszahlen gemäß Artikel I der Verordnung vom 28. Dezember 1988 (GV. NW. S. 39) 
tür Studiengänge mit dem Abschluß Diplom, Magister, Promotion (als erstem Abschluß) 
oder Staatsexamen (ohne Lehrämter) 
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Zulassungszahlen gemäß Artikel I der Verordnung vom 28. Dezember 1988 (GV. NW. S. 39) 
a) tür Studiengänge mit dem Abschluß Diplom, Magister, Promotion (als erstem Abschluß) 

oder Staatsexamen (ohne Lehrämter) 
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Nachtrag 
zur Genehmigungsurkunde 

vom 31. Dezember 1987 
für die Regionalverkehr Ruhr-Lippe GmbH 

Vom 2. Januar 1989 

Gemäß § 21 Abs. 2 des Landeseisenbahngesetzes vom 
5. Februar 1957 (GV. NW. S. 11), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 18. Dezember 1984 (GV. NW. S. 806), entbinde 
ich hiermit die Regionalverkehr Ruhr-Lippe GmbH mit 
dem Sitz in 4770 Soest mit sofortiger Wirkung für dauernd 
von der Verpflichtung zur Aufrechterhaltung des Eisen­
bahnbetriebes auf dem 

Abschnitt von km 0,165 bis km 0,720 
der Strecke Neheim-Hüsten-Sundern (Sauerland) 

im Bereich des Bahnhofs Neheim-Hüsten. 

Zugleich stimme ich dem Rückbau der Eisenbahnanla­
gen dieses Streckenabschnittes zu. 

Das Eisenbahnunternehmungsrecht der Regionalver­
kehr Ruhr-Lippe GmbH wird insoweit gemäß § 24 Abs. 1 
Nr. 3 des Landeseisenbahngesetzes für erloschen erklärt. 

Düsseldorf, den 2. Januar 1989 

Der Minister 
für Stadtentwicklung, Wohnen und Verkehr 

des Landes Nordrhein-Westfalen 

Im Auftrag 
Hilker 

- GV. NW. 1989 S. 42. 
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